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Prävention

Neue
Plakate

der EUK
Zum Arbeitssicherheits-
video „Schienenfahrzeu-
ge instandhalten – aber
sicher“ gibt es jetzt auch
vier Plakate, die Denkan-
stöße vermitteln sollen.

Wir berichteten über das
Video der Eisenbahn-

Unfallkasse im
„EUK-Dialog“ 1/2002.

Um die Sicherheit und den Ge-
sundheitsschutz weiterhin im
Blickfeld zu halten, bedarf es
einer ständigen Erinnerung ins-
besondere an die im Video er-
läuterten Verhaltensmaßnah-
men. Sie wissen doch, Sicher-
heitsbewusstsein wird durch
Anleitung zum Handeln ge-
stärkt. Die EUK hat daher zu
den im Video gezeigten Schwer-
punkten der Unfallverhütung
Plakate entwickelt, die ab Mitte
August an die Betriebe über die
Fachkräfte für Arbeitssicherheit
verteilt werden.

Die Plakate zeigen wichtige si-
cherheitsrelevante Aspekte von
Tätigkeiten aus dem Werkstatt-
betrieb. Sie haben zum Ziel den
Dialog anzuregen und den Be-
trachter zu motivieren sein Ver-
halten sicherheitsgerecht zu
gestalten.

Schwerpunktmäßig sind auf
den vier Plakaten die Themen:

� Elektrischer Strom,

� Hochgelegene Arbeitsplät-
ze,

� Persönliche Schutzausrüs-
tung und

� Sichern von abgestellten
Fahrzeugen

dargestellt.

Die mit den Plakaten zu vermit-
telnden Grundsätze zielen auf
den Instandhaltungsbetrieb an
Fahrzeugen ab. So soll verdeut-
licht werden, dass:

� an Fahrzeugen erst dann
gearbeitet werden darf,
wenn diese gegen unge-
wollte Bewegungen gesi-
chert sind,

� vorhandene Sicherungen
gegen Absturz auf hochge-
legenen Arbeitsplatzen und
Fahrzeugdächern zur eige-
nen Sicherheit genutzt wer-
den,

� die Nutzung zur Verfügung
gestellter Persönliche
Schutzausrüstung (hier u.a.
einer Anstoßkappe in mo-
derner Ausführung) und ein-
wandfreies Werkzeug we-

sentliche Voraussetzung für
ein unfallfreies Arbeiten sind,

� die Gefahren des Elektri-
schen Stroms in der Ober-
leitung auch in der Werk-
statt bestehen und daher
die fünf Sicherheitsregeln
unbedingt einzuhalten sind.

Alle Bildmotive sind dem Be-
triebsalltag entnommen und
stellen damit gängige Praxis dar.
Bewusst wurde auf die Wieder-
gabe theoretischer Idealvorstel-
lungen verzichtet.
So geben die Plakate auch den
Anreiz, vorhandene Arbeitsplät-
ze mit den Darstellungen zu
vergleichen und gegebenenfalls
zu verbessern.

Im Format A 2 gefertigt, verfü-
gen die Plakate über das typi-

sche äußere Erscheinungsbild
aller EUK-Plakate (siehe Abbil-
dungen). Sie können sowohl
einzeln als auch zu mehreren
nebeneinander angebracht
werden. Ihre Aussagen lassen
sich auch mit bereits vorhande-
nen Plakaten der EUK kombi-
nieren.

Zusätzliche Plakate und auch
das Video „Schienenfahrzeu-
ge instandhalten – aber si-
cher“ können ab 20. Sep-
tember 2002 kostenlos unter
folgender Faxnummer ange-
fordert werden:

(0 69) 4 78 63-5 73          �


